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Herstellererklärung 
 

Die EMV-Richtlinie (EMVR 89/336/EWG) wird mit dem EMV-Gesetz vom  9. November 1992 zu 
nationalem Recht. Hierin wird eine Einteilung nach Kriterien der Produktausprägung und der 
Vertriebsart vollzogen.  

 
Nach diesen Kriterien werden unsere Produkte wie folgt eingeteilt: 
 
- Produktausprägung:   nicht selbständig  betreibbare Zulieferteile (Komponenten) 
- Vertriebsart:    nicht allgemein erhältlich, nur für Fachleute 
 
Das Gesetz bestimmt, daß für solche Komponenten eine EG-Konformitätserklärung und eine CE-
Kennzeichnung nicht erforderlich ist. 
 
Um die Schutzziele, die in der EMV-Richtlinie definiert sind, einzuhalten, stellen wir folgendes zur 
Verfügung: 
 
- Produktbezogene Unterlagen, welche die Störaussendung unserere Produkte beschreiben. 
Weiterverwender können dann an Hand dieser Unterlagen sachgerechte EMV-Maßnahmen bei der 
Installation bzw. bei der Projektierung durchführen. 
 
-  EMV-spezifische Produkte wie z.B. Filter, Drosseln, abgeschirmte Leitungen, Metall-gehäuse 
etc. sind bei TAE erhältlich, um entsprechend den TAE-spezifischen Vorgaben die Grenzwerte der 
hormanisierten Normen zu unterschreiten. 
      
Die Verantwortlichkeit sowie die Entscheidung unsere Hinweise zu befolgen und entsprechende 
Maßnahmen einzuleiten, liegt beim Weiterverwender. Ebenso liegt es im Verantwortungsbereich 
des Weiterverwenders, daß seine betriebsfertige Maschine bzw. Anlagen die EMV-Richtlinien 
erfüllt. 
 
Auf Grundlage des EMV-Gesetzes und den entsprechenden Normen wurden in unserem Hause 
umfangreiche Messungen durchgeführt. Die Prüfungen umfaßten unsere gesamte Produktpalette. 
Mittels Einsatz von Filtern und entsprechender Verdrahtung  kann die Fachgrundnorm EN 50081-2 
(Störstrahlung), Grundnorm EN 55011 Klasse A für den industriellen Bereich bei allen Geräten 
eingehalten werden. 
   

Der Umfang der notwendigen Maßnahmen ist abhängig von der jeweiligen Produktreihe. Die 
Informationsschrift „ TAE-Produkte und EMV“ zeigt die jeweilige Mindestausstattung, die notwendig 
ist, um die Norm EN 50081-2 zu erfüllen. In den „Richtlinien zur EMV-konformen Installation“ 
geben wir die notwendigen Hinweise, um eine EMV-gerechte Installation zu erreichen.  
 
Die in dieser Betriebsanleitung gegebenen Hinweise und Empfehlungen zur Anwendung der 
elektronischen Betriebsmittel sind unter Berücksichtigung der nachstehenden Normen entstanden: 
 
DIN EN 50178 (VDE 0160:1994-11) Ausr. v. Starkstromanlagen m. elektronischen Betriebsmitteln 
DIN VDE 0100       Bestimmungen für das Errichten von Starkstromanlagen  
DIN VDE 0110       Bemessung der Luft- und Kriechstrecken 
DIN 40050        IP-Schutzarten 
DIN EN 50081/50082      EMV  Fachgrundnormen  

 




